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Zufahrt mit Kleintransporter

zum Beladen bzw. Entladen möglich.

Längere Standzeiten in Abstimmung

mit den anderen Gewerken möglich!
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Zufahrt nur mit Kleinfahrzeugen u. Kleingerät 

fußläufiger Zugang Jägergarten durch Residenzbau
Zwangspunkt Öffnungsmaße der Türen!

Zwangspunkt Torhaus!

Deckenschluss u. Gestaltung Jägergarten mit
barrierefreiem Zugang Torhaus
- Neuordnung Regenwasserableitung
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